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Gerichtsverhandklungen
Strafkammer

bl Halle 19 Okt
m Schacht des Kaliwerks Krügersball bei Teutſchenthal

regnete ſich wie wir ſeinerzeit derichteten am Abend des
Sult nach 8 Ubr der beklagenswerte Ünglücksfall daß durch

einen jäh herniederſauſenden Förderkübel ein Anſchläger
getötet und ein Fördermann verletzt wurde Jnfolge
dieſes Unfolls hatte ſich heute der Maſchiniſt der damals
die Fördermaſchine geleitet hatte wegen fahrläſſiger

ötüng und Körperverletzung vor der Strafkammer
zu verantworten G war ſeit April d J an der Förder
Naſchine beſchäftigt Seine Hauptaufgabe beſtand in der richtigen
Vetätigung der Bremsvorrichtung Dieſe beſtand aus zwei
Hremſen der für gewöhnlich benutzten Manövrierbremſe und der
Rotbremſe Beide waren mit Tritten verſehen und wurden mit
dem Fuße in Tätigkeit geſetzt Der Tritt der Notbremſe war
von dem der Manövrierbremſe etwa m entfernt Die Förder
xübel von Eiſenblech und ziemlich 12 Zentner ſchwer hatten
Erde und Woſſer hinauf zu führen Beim Hinunterlaſſen waren
ſie für gewöhnlich leer doch wurden ſie zuweilen auch mit Ge
räten und Holz zur Schachtauszimmerung beladen Auch der Kübel
der den Unfall herbeiführte war mit Geräten im Gewichte von
etwas Zentnern belaſtet Seit dem Unfall iſt es verboten worden
in den Kübeln Laſten hinunter zu ſchaffen es wird jetzt eine
veſondere Maſchine dazu benutzt Sobald ein beladener Kübel
hinabgelaſſen werden ſollte wurde dies dem Mapſchiniſten durch
ein Sprachrohr mitgeteilt Denn bei beladenen Kübeln hatte er
die Manövrierbremſe früher und ſtärker zu betätigen als bei
leeren Kübeln Um die Fahrgeſchwindigkeit kontrollieren zu
können hatte er einen Tachographen zu beobachten der die
Grade der Schnelligkeit anzeigte Die Anklage legte nun dem
Maſchiniſten zur Laſt und auch das Gericht kam nach dem Er
gebnis der Beweisaufnahme zu der gleichen Anſicht daß er beim
Herablaſſen des beladenen Kübels anfangs nicht ſtark genug ge
bremſt habe Offenbar habe er das Sprachrohrſignal entweder
ganz außer acht gelaſſen oder es wieder vergeſſen und daher den
beladenen Kübel von vornherein ebenſo ſchnell hinunterfahren
laſſen wie einen leeren Ein als Sachverſtändiger geladener
Bergaſſeſſor ſprach ſich dahin aus daß bei rechtzeitiger und fort
geſetzter Betätigung der Manövrierbremſe das Unglück unbedingt
zu verhüten geweſen wäre Von einem Verſagen der Maſchine
kann nach dem Urteil des Sachverſtändigen der Betriebsſführer
unb anderer Angeſtellten des Werkes nicht die Rede ſein denn
bei der Reviſion nach dem Unfall ſind die maſchinellen Anlagen
vollſtändig in Ordnung befunden worden Der Bremsklotz für
die Manövrierbremſe iſt ſogar erſt zwei Stunden vor dem Unfall
nen eingeſetzt worden Als nun wie die weitere Verhandlung
ergab der Angeklagte endlich die Manövrierbremſe in Tätigkeit ſetzte
wurde durch die allzu große Anfangsgeſchwindigkeit des beladenen
Kübels die Rauchentwicklung die bei jeder Betätigung der Bremſe
infolge der ſtarken Reibung der Drehſcheibe am Bremsklotz zu
entſtehen pflegt ganz beſonders ſtark Nach Ausſage des An
geklagten wurde der Qualm ſo dick daß ihm die Augen tränten
und er weder den Geſchwindigkeitsmeſſer noch das Förderſeil
und die Trommel mehr ſehen konnte Nach Anſicht der Sach
verſtändigen bätte er ſich nun quf fortgeſetztes verſtärktes Treten
der Manövrierbremſe beſchränken ſollen Er hat aber augen
ſcheinlich die Faſſung verloren und glaubte ſich daher nur noch
durch die Notbremſe helfen zu können Dieſe zu erreichen war
aber nicht ganz leicht denn er mußte vorſchriftsgemäß den linken
Fuß auf dem Tritt der Manövrierbremſe ſtehen laſſen und dabei
den rechten etwa 4 Meter ſeitwärts nach dem Tritt der Not
bremſe ausſtrecken Seinem Geſtändnis nach hat er beim erſten
mal dieſen Tritt verfehlt Vermutlich aber hat er bei dem
wiederholten Seitwärtsſtellen des rechten Fußes auch den Tritt
der Manövrierbremſe losgelaſſen oder nicht feſt genug gehalten
ſodaß der ohnehin ſchon zu ſchnell niedergleitende Kübel eine Zeit
lang faſt ungebremſt weiter lief Doch machte ihm aus den
letzten beiden Verſehen weder der Staatsanwalt noch der Gerichts
hof einen Vorwurf es wurde vielmehr geäußert daß dieſe Art
der Bremseinrichtungen doch nicht ſo ganz tadels
frei zu nennen ſei Jnzwiſchen hatte der Kübel eine ſo über
mäßige Geſchwindigkeit angenommen daß bereits vor dem Funktio
nieren der Notbremſe das Unheil geſchehen war Ein Fördermann

rief zwar den unten auf der Sohle Befindlichen noch vor
ſchriftsgemäß Achtung zu der Anſchläger Beeger und derFördermann Reißner konnten aber dem mit voller Wucht
niederſauſenden Kübel nicht mehr rechtzeitig ausweichen Der
Angeklagte freilich behauptete ſie würden es bei genügender
Aufmerkſamkeit doch noch c haben und trügen daher auch
ibr Teil Schuld an dem Unglück Beeger wurde die Schädel
decke zertrümmert der Stiel einer Hacke in die Bruſt getrieben
und ein Schenkel zerbrochen Er war ſofort tot Er hinterläßt
eine Frau und drei Kinder Reißner wurde durch einige aus
dem Kübel hervorragende Geräte getroffen aber zum Glück
nicht gefährlich verletzt Der Staatsanwalt fand den Angeklagten
der ihm zur Laſt gelegten fahrläſſigen Tötung und Körperver
letzung ſchuldig und beantragte gegen ihn eine Gefängnisſtrafe
von 3 Monaten Dos Gericht erkannte jedoch nur auf 14 Tage
Gefängnis Der Unfall ſei allerdings durch keine andere
Urſache als duſch ein Verſehen des Angeklagten herbeigeführt
worden Dieſes Verſehen ſei aber ein verhältnismäßig geringes
auch ſeien die bei dem Unfall in Anwendung gekommenen Ein
richtungen doch nicht ganz tadelsfrei

Der 17jährige wegen Diebſtahls und Betrugs bereits vor
beſtrafte Fürſorgezögling Max der ſich zurzeit ſchon wieder
in Unterſuchungshaft in Chemnttz befindet war im Januar d J
in der Fürſorgeerziehungsanſtalt zu Lauchſtädt untergebracht
worden Hier ſtahl er nach anfänglich ganz guter Führung im
Juni und Juli einem Anſtaltsgehilfen dreimal 5 M und einem
anderen nacheinander 8 und 9 M Schließlich vergriff er
ſich ſogar an den Geldern der Anſtalt ſelbſt der er aus
einem verſchloſſenen Kaſten ziemlich 200 M entwendete Der
Vorſitzende rügte es als im höchſten Grade unſchön und faſt un
begreiflich daß der Angeklagte ohne irgend welche Not ganz ohne
Sinn und Zweck ſich in dieſer Weiſe an Perſonen und einer
Anſtalt vergangen habe die nur ſein Beſtes im Auge hatten und
ihn zu einem ordentlichen Menſchen zu machen beſtrebt waren
Das frühreife Verbrecherpflänzchen wurde antragsgemäß zu
neun Monaten Gefängnis verurteilt

Vom Kammergericht

m Berlin 19 Okt
N und Gen waren auf Grund der Oberpräſidialpolizei

verordnung vom 7 Oktober 1903 angeklagt worden weil ſie an
einem Sonntag in der Gegend von Halle a S von Haus zu
Haus gingen und Druckſchriften verteilten die ſie
verſteckk unter ihren Röcken trugen Die in Rede ſtehende
Polizeiverordnung des Oberpräſidenten verbietet an Sonn und
Feſttagen alle öffentlich bemerkbaren Arbeiten Während das
Schöffengericht die Angeklagten freiſprach hob das Landgericht
die Vorentſcheidung auf und verurteilte die Angeklagten zu einer
Geldſtrafe da in dem Gehen von Haus zu Haus und dem
Treppenſteigen eine öffentlich bemerkbare Arbeit zu erblicken ſet
unerheblich ſei es daß die Angeklagten die Flugblätter verſteckt
getragen haben Dieſe Entſcheidung fochten die Angeklagten
durch Reviſion beim Kammergericht an und betonten daß der
Vonrderrichter den Begriff der öffentlich bemerkbaren Arbeit ver
kannt habe Das Kammer gericht hob auch die Vorent
ſcheidung auf und wies die Sache zur anderweiten Ver
handlung und Entſcheidung an das Landgericht zu rück
wenn die Angeklagten auch in den Häuſern die Treppen auf
und abgeſtiegen ſeien ſo könne darin auf keinen Fall
eine öffentlich bemerkbare Arbeit erblickt werden es
bleibe daher zu prüfen ob in dem Gehen von Haus zu Haus
allein eine öffentlich bemerkbare Arbeit zu finden ſei

Standes amtliche Machrichten

Standesamt Halle N Burgſtr 38 19 Oktober
Aufgeboten Bremſer Richard Raue und Marie Klingner

Ludwig Wuchererſtr 5 und Kaiſerſtr 36
Geboren Werkmeiſter Wilhelm Schwarz Luiſe Bahnhof

ſtraße Kupferſchmied Reinhold Süße Paul Körner
ſtraße Regiſtrator Hermann Jrmiſch Herbert Cecilien
ſtraße 96 Telegraphenarbeiter Paul Marx Adolf Große
Brunnenſtr 29 Rangierer Richard Drebes Elſe Friedrich
ſtraße 31

Geſtorben Direktor Auguſt Jochade 56 J Burgſtr 44

mr 7 v 4 e r r h m 48
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Wächters Hugo Keller T Anna Köthenerſtr Hilfsbremſers
Hermann Schulze S Otto 1 J Deſſauerſtr 13

Standesamt Halle S Steinweg 19 Oktober
Eheſchließzungen Eiſenformer Hermann Thiemann und Jda

Boße Schloſſerſtr O und Weingärten 44 Kaufmann Ernſt
Stordeur und Anna Keller Krukenbergſtr 24 und Trödel 12
Arbeiter Karl Türk und Frieda Haſewinkel Schloſſerſtr 14
Buchdrucker Guſtav Eberbardt und Anna Knappik Delitzſcher
ſtraße 14 Arbeiter Fritz Engers und Olga Hildebrandt Saal
her Poſtbote Paul Kaufmann und Lina Weiland Bernhardyſtraße 39 Eiſendreher Franz Gradinski und e
Anguſtin Ludwigſtr 19 und Steg 11 Buchhalter Alfred
We es Marie Dietze Richard Wagnerſtr 17 und Jacob

raße
Geboren Stellmacher Otto Roſt Walter Mittelwache 15
igarrenarbeiter Karl Bernock T Eliſabeth Mansfelder

traße 47 Maurer Karl Goldſtein T Frieda Huttenſtr 5b
Reſtaurateur Eduard Kothe Walter Taubenſtr 28 Vize
wachtmeiſter Max Knoll Eliſabeth Merſeburgerſtr 93

Geſtorben Schneidermeiſter Friedrich Zeyß 65 J Kapellen
gaſſe Fräulein Gertrud Fiedler 27 J Gr Klansſtr 10
Arbeiters Otto Wolter S Hermann 6 T Schloſſerſtr
Städt Arbeiters Wilhelm Urban Ehefrau Albertine geb Scher
neck 34 J Schimmelſtr 16

Auswärtige Aufgebote
Barbier Heinrich Killig und Martha Oldag Lilienthal und

Bremen raftwagenführer Berend Doſt und Klara Albrecht
Berlin Zimmermann Boleslaus Szytniewski und Helene
Maltowski Biſchofswerder und Michelan Bergarbeiter Albin
Trillhoſe und Lina Junghans Luckenan und Theißen Ober
kellner Emil Wille und Eliſabeth Cohn Halle und Stolp Kaufo
mann Heinrich Gensheimer und Marte Lauridſen Pforzheim

Oberlabnſtein den 7
Juni 06 Meine Krank
beit dauerte 8 Monate
und bin von einem Arzt
zum anderen gegangen

keiner konnte mir bel
fen Wohl hatte ich durch
Arznei eine achttägige
Linderung nachber war
es wieder das alte Leiden
Es war mir gerade als
ſtünde mein Blut ſtill
und ich bildete mir ein
jeden Augenblick ſterben
zu müſſen Sagte jedes
J Mal zu meinen Ange

börigen ſo oſt ich Arznei nahm So die kann das bißchen Blut
nochmals durcheinander treiben und würde dann dadurch der
Tod noch einige Stunden fernbleiben Es war eine ſchreckliche
Zeit Anſangs d h die erſten 3 Tage habe ich bei dem Ver
brauch Jhres Bioſon in einen Taſſenkopf einen halben Eß
löffel voll Milch nach dieſen 3 Tagen einen geſtrichenen Eßlöffel
genan abgeſtrichen verbraucht und zwar morgens um 10 Ubr
um 2 Uhr nachmittags und um 6 Uhr nachmitiggs wenn ich es
ſpäter abends nahm ſo ſaß die Milch über Nacht feſt in meinem
damals ſchwachen Magen Für abends kann man ſich wie ich
erprobt habe eine ſeine aber auch wirklich woblſchmeckende
Suppe bereiten Durch Jhr Bioſon war ich innerhalb 8 Wochen
wieder ganz geneſen Nervoſität Neurgſthenie nervöſe Ver
dauungsſtörung wax meine Krankbeit Bei dem Genuß Jbres
Bioſon ſteigerte ſich zuerſt der Schlaf denn ich batte ſeit

3 Wochen keine halbe Stunde mehr geſchlafen dann nahm der
Appetit von einer Mablzeit zur anderen zu ich fühlte innerbalb
10 Tagen ein ganz anderes Leben Ich freute mich an allem
konnte mir wieder mit allerhand Beſchäftigung Zeitvertreib
machen kurzum vielen Dank meinem lieben Arzt und dem
guten Bioſon welches mich vom ſicheren Tode gerettet bat
Jnnerhalb 6 Wochen nahm ich 15 Pfund zu und ſab bübſch rot
aus ſchane klar aus den Augen und fühlte mich noch nie ſo
kräſtig wie jetzt Hochachtungsvoll Johannes Neff Amtlich
beglaubigt Oberlabnſtein den 22 Juni 1906 Der Magiſtrat
J A Buß Stadtſekretär

Bioſon iſt in Apotheken Drogerien uſw das halbe Kilopaket
zu drei Mark erhältlich Jeder Arzt kann auf Wunſch über die
Vorzüglichkeit des Bioſon Auskunſt erteilen

schreckliche
Zeit

Ds war eine

An
0n n 43 9 Ih

Astrachan Faletot änrehweg
getüſttert 50 11 5 Mus Ia Breſtsehwanz m Auslukrung

Wie vorstehen des FagonPrels 16 50 20 bis 45

Nouvennté Blusenfagoon
chik und geschmackvoll ausgeführt

in Tuch Astrachan und
Seidenplüsech

Proels 9 12 16 bis 50 A

Jackett aus Double und Bekimo
scohwarz und marengo im Rüeken

modern geschweifter Sehnitt sehr
verschieden garnfert vollständig

abgefüttert
Preis 5 7 8 10 13 bis 35 Mk

Jackett aus Cheviot mit Tresse garniert
mod Vagon Stück 83 25 4 bis G Alk

Eleganter angehliessender Paletot
auf Seide genrbeitet

in versehie tenen Längen am Lager
Preis 14 bis 70 A

Neuheiten treffen täglich ein

IV Selineiuer Male 9 eipaigerstr 9
parterre J II und III Etage



t

h

mm e

e
n

e h

h m

e

Handel Gewerbe und Verkehr
Börsen Wochenberieht

eb Halle 20 Oktober
Der Woehenbeginn vollzog sioh wieder in lustloser Weise denn der

Börse deren Geschäftstätigkeit durch den sechsprozentigen Banksatz
außerordentlich gehemmt ist fehlte es an neuen Anregungen wobei
insbesondere die neuerliche nervöse Haltung des New Vorker Platzes
zu berücksichtigen war der monatelang unserem Alarkte die Direktiven
gegeben hatte Demzufolge fehlte es auf der ganzen Linie an neuen
Käufern und da die zünftige Spekulation fortgesetzt auf Entlastungs
verkäufe bedacht war so überwog auch beim Wochenbeginn die Reali
sationsneigung die auf den Kursstand einen Druck ausübte namentlich
auf einzelne Bank und Eisenbahnpapiere Die Verkaufsneigung hing
lediglich mit der Geldmarktslage zusammen weniger mit irgendwelchen
Befürchtungen wegen der industriellen Lage denn aus der Industrie
lauten die Nachrichten andauernd so günstig wie nur denkbar und es
liegt keinerlei Anlaß vor an der weiteren guten Entwicklung der
Industrie zu zweifeln Die hohen Geldsätze jedoch 6 Proz Reichsbank
diskont 7 Proz Lombardzinsfuß und bis zu 4 Proz Privatdiskont
haben das Publikum ein wenig kopfscheu gemacht Die Lage am Geld
markt erscheint allerdings fortgesetzt kritisch umsomehr als auch die
Reichsbank wieder durch Rediskontierung von Schatzscheinen an der
Börse auf ein Anziehen des Privatdiskontes hinarbeitet Bereits jetzt
vermutet man in Börenkreisen daß bei der diesmaligen Ultimoliquidation
die Sätre für Prolongationszwecke aller Wahrscheinlichkeit nach sieben
Proz und darüber erreichen werden Unter diesen Umständen ist
natürlich die Unternehmungslust nicht allzu bedeutend und man ist
auch in Kreisen der eigentlichen Börsenspekulation ein wevig zurück
haltender geworden nachdem man gesehen hat daß das Publikum sich
nicht recht an die teuren Geldsätze gewöhnen will und sich ein wenig
von der Börse zurückgezogen hat In diesem Verhalten kann natürlich
leicht eine Anderung eintreten wenn sich nicht im Zusammenhange
mit der Geschäftsstille auch eine Abschwächung der Tendenz in stärkerem
Mabe einstellt Bleiben jedoch ungeachtet der hohen Geldsätze die
Kurse einigermaßen behauptet so Wird diese Tatsache nicht verfehlen
der Börse aus den Reihen des Publikums neue Käufer zuzufübren
während vorläufig noch die Zurückhaltung und die Neigung die
weitere Gestaltung der Dinge abzuwarten in weiten Kreisen überwiegt

Hierbei kommt in Betracht daß die rheinisch westfälischen Berg
arbeiter die Forderung nach einer 15 prozentigen Lohnerhöhung energisch
erhoben und die am letzten Sonntag allenthalben abgehaltenen Ver
sammlungen sich in diesem Sinne ausgesprochen haben Anderseits will
der bergbauliche Verein die verlangte Lohnerböhung niehbt als berechtigt
anerkennen so daß eine Verständigung in dieser Frage von dem Ent
gegenkommen der Zechenverwaltungen abbängt Sehr bemerkt wird in
der diesmaligen Arbeiterbewegung daß von Streikdrohungen vorläufig
nicht die Rede ist Mit Rücksicht hierauf wurde der inzwischen
wieder beendeten Arbeitseinstellung auf den Gruben der Sächsisech
Thüringischen Aktiengesellschaft für Braunkoblen
verwertung in Halle keine wesentliche Bedeutung beigelegt Montau
werke vermochten sich daher im ganzen zu behaupten

Es fehlte aber auch nicht an einzelnen Lichtblicken des Verkehrs
So rückte namentlich das Gebiet der russischen Werte stark in den
Vordergrund Der beim vorigen Wochensechluß veröffentlichte russische
Finanzausweis für die ersten acht AMAonate der den beträehtlichen
Oberschuß von 118 Milionen Rubel gegen das Vorjahr ergibt sowie
ferner die beruhigenden offiziösen Petersburger MAleldungen die besonders
auch hinsichtlich der revolutionären Bewegung eine zuversichtliche Auf
fassung bekunden bilden momentan eine Stütze des Russenmarktes
wobei natürlich auch von den interessierten Finanzgruppen Beibilfe ge
leistet wird Im Verlauf der Börsenwoche war eine weitere Befestigung
am Russenmarkte zu konstatieren Man hatte letzthin diesem einst so
wichtigen Gebiete nur noch geringe Bedeutung beigelegt und die Vm
saätze Waren außerordentlich zusammengeschrumpkt so daß die Verfassung

dieses Marktes für die allgemeine Tendenz der Börse kaum noch merk
lich in Betracht Kam Hierin hat sich nun ein Wandel vollzogen denn

die namentlich in Paris eingetretene Besserung der Kurse russischer
Anleihen hat auf den hiesigen Russenmarkt kräftig eingewirkt und die
soeben hier eingetretene Befestigung war wieder ein anregendes Moment
für die Gesamttendenz der Börse Die 4 prozentige Anleihe von 1902
bekanntlich das Barometer für den Stand des ganzen Russenmarktes
nähert sich allwählich wieder dem Kurse von 75 Prozent während sie
bekanntlich zeitweilig bis auf 68 Proz zurückgegangen war Es handelt
sich zwar um eine recht bescheidene Besserung von der man jedoch
momentan an der Börse eine Fortsetzung erhofft

Daß die Börse auch menschlichem Ewpfinden zugänglig sein kann
sg2eigte sich am Iſittwoch wo der Geniestreich des Gauners von Köpenick
den Haupitgegenstand der Diskussion bildete Hierdurch wurden sogar

die Ansätze zur Geschäftsbelebung zurückgedrängt und es konnte sich
nur ein sehr ruhiges Geschäft entwickeln Die Grundstimmung Kkenn
zeichnete sich aber doch als entschieden fest Die Septemberversand

ziftern des Stahlwerks verbandes blieben trotz des freilich nicht be
deutenden Minderergebnisses unbeachtet da die mit verölkfentlichte

NMotivierung stichhaltig erschien und im übrigen auch die Tatsache daß
der Inlandsbedart fortgesetzt im Steigen begriffen ist ungünstige Deutungen
nicht zuließ

Im allgemeinen wehte in dieser Woche ein etwas besserer Wind Sei
es daß die Sorgen wegen der weiteren Gestaltung des Geldmarktes infolge
der gegenwärtigen namhaften Rückflüsse sowohl bei der Reichsbank als
auch in die Kanäle des Geschäftsverkehrs der Börse mehr Zuyversicht
einflößten sei es auch daß die Befürchtungen wegen eines plötzlichen
Streikausbruchs im Ruhrkohlenrevier durch die Entwicklung die die
Dinge bisher genommen haben zum mindesten nicht genährt wurden
Man glaubt in Börsenkreisen augenblicklich nicht mehr dab es überhaupt
zu einem Lohnkampfe eraster Art kommen werde sondern man hegt
die feste Uberzeugung daß eine Einigung zwischen Unternehmern und
Arbeitern erreicht werden Könne vor allem auch aus dem Grunde weil

allem Anschein nach die feste Absicht dazu auf beiden Seiten vorhanden
ist Auch der Streikbewegung der Elbschiffer legte man keine große
Bedeutung bei In MAontanaktien fanden sogar grobe Rückkäufe statt
die das Kursniveau beträchtlich hoben Allerdings bietet der neuerdings
wieäer zunehmende Wagenmangel eines der bestehenden Hindernisse
die die volle Ausnutzung der günstigen gewerblichen Konjunktur seitens der
Produzenten nicht unwesentlich erschweren 23Im weiteren Verlaufe der Börsenwoche rief es einige Eottausehung

hervor daß die in Berlin stattgefundenen Beratungen der Vertreter der
rbeiniseh westfalischen Kohlengruben ihre schon im letzten groben
Streik bekundete Stellungnahme zu der organisierten Arbeiterschaft
nicht geändert haben und daß sie auch zu einer weiteren Aufbesserung
der Lohne sich nicht geneigt zeigten Allerdings ist nach Meinung der
Börse und auch weiterer Kreise diese Stellungnahme wenigstens in ihrem
ganzen Umfange vorläufig nicht als eine feststehende Tatsache zu
betrachten zumal schon angedeutet wurde daß die einzelnen Gesell
schaften sich mit ihren Arbeitern nach Gutdünken über die Lohnfrage
abfinden Könuten Immerhin vollzogen sich dann einige Abgaben in Montan
papieren die bei der herrschenden Geschäftestille einen merklichen
Druck auf den Preisstand ausübten und dies um so mehr als der auf
der Donnerzmarckhütte ausgebrochene partielle Streik die Stimmung
ohnehin ungünetig beeinflubte Es wäre aulerordentlich beklagenswert
wenn die ungewöhnlich günstige Konjunktur deren sich die Bergwerks
und Hüttenindustrie gegenwärtig zu erfreuen hat teilweisee dadurch
beeinträchtigt werden sollte daB Zwistigkeiten zwischen Arbeitgebern
und Arbeitern Betriebsunterbrechungen veranlabten die nur der aus
Undischen Konkurrenz zugute kommen würden

Auch im Börzenverkehr bewährt sich der alte Sats Wat dem eenen
ein UI ie dem andern ein Nachtigall Auf dem gesamten Wirtachafta
leben laetet der Druek der hohen Geldeatze und unter diesem Zeichen
echeren die Grobbanken ihr Schafchen denn die Gewinne an Zineen
werden in diesem Jahre durchweg höher seln als im Vorjahre wo e
ebenfalls bereits eine beträchtliche Stelgerung gegen das Jahr 1904 antf

hatten Die Zinegewinne des Jahres 1906 dürften indes einen
Rekord Fär die grobe Mehrzahl der Banken bedeuten Allerdings ziehen
die Banken ans den hohen Geld atzcn nicht allein Vorteile denn dle

die im Verein mit der Geldtenerung an
herrcht wird auf anderen Konten den Banken ziemlich

erhebliche Mindergewinne gegenüber dem Vorjahre bringen Aber recht

erhebliche Gewinne eind zweifellos aus dem Emissfonsgesohäft erzielt
worden Wenn auch die Emissionstätigkeit in neuerer Zeit nachgelassen
hat so steht noch immer die Emission sehr nahmhafter Beträge aus
Kapitalserhöhungen bevor Vor allem kommen hier die Dresdner Bank
der Sehaaffhausensche Bankverein der Norddeutsche Lloyd die Hamburg
Amerikanische Paketfahrt Aktiengesellschaft und die Phönix Aktien
gesellschaft in Betracht An die Aufnahmefähigkeit der Börse werden
somit auch ohne daß Neugründungen größeren Umfanges erfolgen
außerordentlich hobe Anforderungen gestellt wobei natürlich immer
wieder der teure Geldstand zu berücksichtigen iet der die Vnternehmungs
lust hemmt und sowohl dem Publikum als namentlich auch der
zünftigen Spekulation starke Zurückhaltung auferlegt

Die Woche brachte noch eine sehr wenig erfreuliche Überraschung
Am Freitag traf völlig unerwartet aus London die Meldung ein daß
die Bank von England den DPiskont von 5 auf 6 Proz erhöht
habe Aus guter Quelle verlautet daß diese Maßnahme durch j die
bevorstehende Entnahme von 900 000 Leatrl für Agypten bedingt war
und ferner durch den Umstand daß der Vorstand der Bank von ander
weitigen Goldnachfragen vernahm deren Befriedigung unter Inanspruch
nahme der Bank er zu verhindern suchte Auch der Rückgang des
Londoner DevisenKkurses in New Vork sei mitbestimmend gewesen
jedenfalls sei aber die Maßregel nicht durch irgend welche aus der
Situation am Londoner Platze entspringende Besorgnisse veranlaßt worden
Das Überraschendste an der Maßnahme der Bank von England ist der
Umstand daß die Diskonterhöhung nicht wie sonst üblich an einem
Donnerstage im Zusammenbang mit der Veröffentlichung des Wochen
ausweises erfolgt ist sondern daß sich das Bankdirektorium erst nach
seiner Bekanntgabe zu einer Veränderung der Bankrate entschloß Nach
privaten Meldungen ist der Bankrat des englischen Noteninstituts am
Freitag im Laufe des Vormittags telephonisch zu einer Sitzung ein
berufen worden in der anscheinend mit Rücksicht auf die Uberschwemmung
des europäischen Geldmarktes mit amerikanischen Finanzwech eln die
Heraufsetzung des Diskontes um 1 Proz Vorgeschlagen wurde Die
letzte Diskonterhöhung der Bank von England und zwar auf 5 Proz
war am 11 d A erfolgt ihr war am 13 September eine Erböhung
der Bankrate um Proz auf 4 Proz vorausgegangen Ein Dikontsatz
von 6 Proz ist in London seit dem Jahre 1899 nicht zu verzeichnen
gewesen Damals erfolgte am 30 November die Erhöhung von 5 auf
6 Proz Die Erhöhung des Diskonts der Bank von England hat an
der Börse größtes Aufsehen erregt denn ein Satz von 6 Proz ist für
englische Verhältnisse etwas ganz Anbergewöhnliches und kann nur in
einer sehr verschärften Gesamtlage begründet sein Eine solche Lage
ist allerdings auch gegeben Schon in den jüngsten Wochen haben
die New Vorker Geldbezüge aus Europa nicht nur alle in London ein
getroffenen Sendungen Barrengold absorbiert sondern auch aus den Be
ständen der Bank von England starke Entnahmen bewirkt Die Bank
von England greift also zunächst zum Schutze ihrer Geldbestände zu
dem schroffen Diskontsatze von 6 Prozent

Die Reichsbank wird vorläufig eine abwartende Haltung einnehmen
da der Stand der fremden Wechselkurse und der des Metallvorrates der
Reichsbank nicht ungünstig zu nennen ist Nur im Falle daß Golä
exporte von hier aus nach Englandh stattfänden würde man eine Diskont
erhöhnng auf 7 Proz in Erwägung ziehen müssen Solche Goldexporte
werden aber vorläufig nicht als wahrscheinlich betrachtet Voraussichtlich
dürfte daher das Reichsbankdirektorium in der Lage sein die Entwickluog
der Dinge einstweilen ruhig abzuwarten

Deutsch Amerikanische Werkzeugmaschinenfabrik vorm
Gustav Krebs Akt Ges in Ralle a S Die gestern abend im

Grand Hotel Berges unter dem Vorsitz des Direktor Seiffert ab
gehaltene Generalversammlung war von fünf Aktionären besueht die
305 Stimmen Vertraten Zu dem im Druck vorliegenden Geschäfts
bericht bemerkte der Vorsitzende daß der Umsatz erheblich gestiegen
sei Die Aufträge seien reichlich eingegangen und ihr Bestand wesentlich
höher als im Vorjahre Fin Aktionär regte bei der Verwaltung an
ob es nicht opportun sei die Aktien wieder an der Berliner Börse
einzuführen Demgegenüber wurde von einen Alitgliede des Aufsichts
rats ausgeführt Die Einführung der Aktien an der Berliner Börse
interessiere ihn nicht mehr denn der größte Teil des Aktienkapitals
sei in Halle und in der Umgegend untergebracht und sei außerdem
zumeist in festen Händen Bei dem kleinen Aktienkapital könne ein
geschickter Faiseur an der Berliner Börse den Kurs leicht in die Höhe
treiben so hoch wie er wolle zum Schaden des Unternehmens Das habe
man kürzlich bei einem Unternehmen in einer Stadt anweit Halle erlebt
Es werde vollkommen genügen wenn die Aktien in Halle eingeführt
würden Die Aktien einzelner viel gröberer Gesellschaften seien ja
auch nur in Halle eingeführt Vom Vorsitzenden wurde bestätigt man
beabsichtige die Aktien zu gegebener Zeit in Halle einzuführen man
wolle nur noch bessere Resultate abwarten Auf Anfrage wurde vom
Vorstand witgeteilt daß man namentlich mit den Seilmaschinen ein
gutes Geschäft mache Man fabriziere überhaupt nur noch au sgeprobte
solide Spezialitäten

Der Abschluß für 1905,/06 wurde genehmigt und beschlossen 51 254
Mark zu Abschreibungen zu verwenden und den Reingewinn von
20 903,97 AM zuzüglich des Gewinnvortrages aus dem Vorjahbre von
4939,37 AI zusammen also 25 848,34 M auf neue Rechnung vorzutragen
Den Verwaltungsorganen wurde Entlastung erteilt Das satzungsgemäß
ausscheidende Aufsichtsratsmitglied Konsul Hermann Steinke sowie
der Rechnungsprüfer Bücher Revisor Max Kirsten wurden einstimmig
wiedergewäblt Mit dem Wunsche daß man sich im nächsten Jahre
unter bedeutend besseren Verhältnissen wiedersehen möge schloß der
Vorsitzende die Versammlung

Magdeburg 19 Okt Das hiesige Zentralblatt für die Zucker
industrie dessen Schützungen der Wirklichkeit stets nahe kommen
schätzt die Rübenernte Deutschlands auf 2250 Osterreichs auf 1400
Frankreichs auf 775 Belgiens auf 270 Hollands auf 180 Rußlands
auf 1275 der anderen Länder auf 450 die Gesamternte Europas
auf 6600 Mille Tonnen gegen 6950 Mille Tonnen im Jahre 1905

Die Dividende äer Reichsbank ist laut Frankf Ztg mit
86 Proz zu erwarten gegen 6,15 Proz im Vorj wobei der Anteil
des Reiches um 10 Millionen Mark anwächst

Portlandzementfabrik Germania in Lehrte Der Rechen
schaftsbericht für 1905/06 bemerkt daß sich die Früchte der Rekon
struktion bereits im diesjährigen Abschluß zeigen der Versand
hat auch diesmal eine Steigerung erfahren Nach Abschreibungen
von 391 253 191 404 A ergibt sich ein Reingewinn von 396 666
wovon 340650 M zur Verteilung einer Dividende von 5 Proz auf
die Vorzugsaktien verwendet werden Von dem neuen Geschäfts
jahre erwartet die Verwaltung eine weitere Verbesserung des Unter
nehmens in technischer und wirtschaftlicher Hinsicht

Kaliwerke Aschersleben Am 206 Oktober findet eine Sitzung
des Schutzkomitees der Aktiorre von Aschersleben statt Wie
verlautet wird beabsichtigt in der nächsten Generalversammlung
des Kalisyndikats den Antrag zu stellen gegen Schmidtmann wegen
Schädigung des Syndikats klagbar vorzugehen

Gewerkschaften Heldrungen T und Heldrupgen II Die
Fortschritte in der Auffahrung der unteren Förderstrecke sind
bisher nicht befriedigend der Vorstand führt dies auf den Mangel
an Arbeitern zurück Aus Gewerkenkreisen verlautet jedoch daß
anscheinend das Kalilager in der erwarteten Streckenlänge von
370 mm voch nicht abbauwürdig anzutreffen sein dürfte Die Ver
handlungen über die Verwertung des Felderbesitzes scheinen über
unverbindliche Offerten noch nicht hinausgelangt zu sein

Die Ferma Braunkohlenwerk Kömmlitz Grube Marie G m
b R in Leiprig ist in das Handelsregister in Leipzig eingetragen
worden Gegenstand des Unternehmens ist die Erschliebung eines
Brannkohlenwerkes auf der Rittergutsflur Kömmlitz bei Relgershain
Bezirk ar Das Stammkapital beträgt 150000 M Zu Geschäfts
fkührern eind bestellt der Rechtsanwalt Hugo Sechippan in Leipzig
und der Kaufmann Gustav Wilke in Grobzschocher

Eschweiller Bergwerksverein Nach dem Geschäftsbericht für
1905/06 konnte eine nur um 6220 t gegen das Vorjahr höhere
Förderuvg erzielt werdeon während die Kokeproduktion ieh um
27 444 t vermehbrte Infolge besserer Verwertung der Produkte atellt
zieh das Oesamtergebnis aus dem Koblenxrubenbetriobe um 254 764 M
höher gegen das Vorjahr Dio Concordiabütte erzielte aueh 90 784 N
mehr als Im Vorjabre weil der Oſen volle Beschäftigung hatte wenn
die Nachfrage nach Rohbeizon in bisheriger Weise anhält vird die
Inbetriebzetzung des 2weiten Ofens im Laufe des neuen Jabres in Aus
lebt genommen werden können An Robeisen verkaufte die Concordia

e

hütto 55 950 6 1 V 47 670 Das Ergebnis der Kohl
triebe beziſfert sich auf 3 675 577 M 3 420 813 Pür Neu
wurden 4 833 677 M verwondeoet
für 1906/07 vertraglich gesichert Dio Gewinnzahlen sind derer
bekannt

Bisenwerke Gaggenau Aktiengesellschaft in Gaggen
Die Generalversammlung setzte die Dividende auf 8 Proz fest u
genehmigte die Erhöhung des Aktienkapifals um 1 Mill h
neuen Aktien werden den Aktionären zu 110 Proz angeboten

Eduard Lingel Schuhfabrik Aktiengesellschaft in Erfu
Nach dem Rechenschaftsbericht hat sich in dem am 30 Juni
gelaufenen Geschäftsjahre der Umsatz vergröhßert
gestiegenen Lederpreise 2wangen zu einer Erhöhung de

Das Gewinn und Verlustkonto das keine weiteren Angabenreise

Der Absatz für die Förderung
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r Verkaufs

über Einnahmen und Ausgaben enthält weist einen Gewinn von
704 631 M aus wozu noch ein Vortrag von 26 173 17503 M tritt
zusammen 731 104 592535 M Diese sollen wie folgt verteilt werden
Reservefonds 40000 30 000 M Spezialreservefonds 15 000 M wie
i 19 16/2 Proz Dividende gleich 570000 Tantiemen Grati
fikationen und Zuwendungen an das Arbeiterpersonal 75 000 56062
Mark und Vortrag 31104 M Im ersten Quartal des neuen Ge
schäftsjahres ist nicht nur die Waren versandziffer
gleichen Periode des Vorjahres gewachsen sondern aue

egenüber5 dis wWihreng

dieser Zeit eingegangenen Aufträge namentlich jene die sich auf
Frühjahrslieferungen beziehen sind weit umfangreicher als in der
gleichen Zeit des Vorjahres Die Verwaltung hat daher Grund zu
der Annnahme daß das gegenwärtige Geschäftsjahr sich gleichfalls
günstig entwickeln wird

Buropäische Potroleum Union G m b H in Bremen In
das Bremer Handoelsregister ist nunmehr die Europäische Potroloum
Uvion G m b H eingetragen worden die ein Anfangskapital
von 200 Aill M bat Die Gesollschaft ist von den der Naphta
Produktions Gesellschaft Gebrüder Nobel Petersburg und den Herren
de Rothschild frères Paris nahestehenden russischen Produktiong
Gesollschaften ferner der Deutschen Bank und anderen Petroleum
interessenten zum Zwecke des Zusammenschlusses der von ihnen ab
bängigen europäischen Verkaufsorganisationen gegründot worden Die

in den einzelnen Ländern bestehenden Verkaufsgesellschaſton werden
im woesentlichen von der

Europkischen Petroleum Union aufgebracht und gehalten wird ver
scehmolzen so wird gleichzeitig mit der Eintragung der Europäischen
Potroleum Union durch Vereinigung der Deutseh Russischen Naphta

durch Untergesellschaften

Import Gesellschaft

deren Kapital

und der Petroleum Produkte Aktiengesellschaft in
Deutsechland ein gemeinsames Unternehmen unter der Firma Deuts ehe

Petroleum Verkaufs Gesollschaft m b H geoebildet
Nachdem die Shell Transport and Trading Company Ltd London
sich aus dem europäischen Petroleumgeschäft zurückgezogen hat bildet
die in der Europäischen Petroleum Dnion erstandene neue Vereinigung
neben der amerikanischen Monopol Gesellschaft die einzige über äen
größten Teil von Europa
Potroleum

Dividendenvorscohläge

sich ausdehnende Verkaufsorganisation für

Wilhelmsburger Chewiseche Fa
brik 4 Proz Bautzener Brauerei und Mälzerei wieder
9 i Proz Arnsdorfer Papierfabrik Heinrich Richter5 6 Proz Berliner Akt Ges für Eisen gießerei ung
Maschinenfabrikation 14 12 Proz

Kursberichte der Halleschen Bankfirmen
vom 20 Oktober

JW27Dividende Zins Kurs
kär termin kuh notiz

7 u
Stadtanleihen ete

Hall conv 3/2 Stadt Anl v 18821 II 4 u 10 32 97 000
do 3 pr Theat Anl v 1883 I1 4 u 10 3/2 97,000
do do Stadt Anl v 1886 4 u 10 3do do do v 1892 II 1 u 7 3 97 008do 4 proz v 1900 Ser T unk 066 I1 1 u 7 4 1101,0060do do sSoer Ii un b 19071 1 u 7 4 101,260
do do Ser II 11 u 7 96,508Akoener 3 proz Stadt Anl l 1 u 7 32Prfurter 3 proz do 4 u 10 3do 4proz2 do v 18931 I 4 u 10 4do do do v 1901 II 4 u 10 4Halberstädter 32 pr Stadt A vVoerschied 3

Naumburger do do II 1 u 7 3/2 965,750Zerhbster do do v 05 II 1 u 7 3Landschaftl Centr Pkandbr I 1 u 7 3/2 96 208

do do I 1 u 7 3Säcohs 4 proz landschaftl Pfäabr I 1 u 7 4 I03,006
do 3/2 proz do do I 1 u 7 I 3 96,608do 3pro2z do do I 1 u 7 7do 3/2 proz Provinzial Anleihel Verschied 3/2 96,000

Unstrut Reg Anl Bretl Nebra I 1 u 7 3 96,0060
Anleihen industr Ges

Ammend Papierfab 4 proz Obl II u 7 4 I00 500Bernb Masch ab 4i/2 Obl rz 1054 II 1 u 7 4
Bruckdorf Nietlebener Brk Obl 4 u 10 4 101 o00Consol Hall Pfännerschaft Anl II 1 u 7 4 101 2560
Cröllw A Papierk pr Hyp 1 u 7 4 100,5026Pilenburg Kattun 4/2 proz Obl 11 4 u 10 4/2102 o00
Pisenacher 4/2 proz Kammgarnspinnerei o rekz mit 102 pr 4 u 10 4 102 oog
F Zimmermann Co M 4apr H A 11 4 u 10 4 101,260
Grube Glückauf 4 proz Oblig I 1 u 7 4 100 500
Hale Hettstedter 3i/2 proz Oblige 11 4 u 10 3/2 94,500

do 4 proz do 1 u 7 4 102 50Hall Straßenbahn 4proz do II I u 7 4 100,000
Körhbisdorf Zuckerk gek 4 o7 I1 4 u 10 4Kyffhäuserhütte 4 pr Hyp Anl II 4 u 10 4 100 268
Naumb Braunk abg 4pr yp A L 1 u 7 4 99,768Sächs Thür Brk V 4 pr Schuldv I 1 u 7 4 7560

do II rückz mit 102 proz 77 1 u 7Waldau Braunkohlen gek i 0o71 11 4 u 10 4 101 250
do do 0hbl v 19021 4 u 10 4 99,7650Wersech Weihenf Br prz ObI o 4 u 101 4 99,750do do do do 9591 II 1 u 7 4 99,756do do do do O 1 u 7 4Zeitzer Paratt u Solaröltkabr An l 1 u 7 4 100 00e

Alktien
Hallesche Rankvereins Aktien 1905 7 1 4 56 2582
Spar u Vorschuß Bank Aktien 1905 2 1 457,000Ammendorfer Papierfabrik Akt 1904 05 15 7 4 268,000
Bernburger Maschinenfabr Akt 1905 9 1 4 146,006
Oröllwitz Akt Papierfabr Akt 1904 05 15 7 4 240,000
Cönnern Malzfabrik Aktien 1905 06 9 7 4 175,000
Dörstew Rattmannsd Braunk A 1905 06 3 7 4 7

do Vorzugs Aktien 1905 06 5 7 499,508Filenburger Kattun Manuf Akt 1905 06 6 6 4 121 260
Fiseonwerk Brünner Artern 1905 10 1 4 49,000Feldschlöbehen Brauerei Aktien 1904 051 0 kroo 436,500
Glauzig Zuckerfabriſc Aktien 1905 06 8 6 4 130,008an fleüt E A T A g 32 prz 1905 06 4 4 4 101,000Halieteneaut Bierpraucrei i 1904 05 5 10 4 106 008
Hallesche Maschinenfabrik Akt 1905 32 1 4 406 000
Hallesche Strabenbahn Aktien 1905 6 1 4 135,7568
Hallesche Portl Cement Pabrik 1905 5 I 4 124,008
Hildebrandseche Mühlenw Akt 1904 051 9 7 reKörhbisdorf Zuekerfabrik Aktien 1905 06 7 4 4
Kykfhäuser Hätte Aktien 1905 13 1 4 7ILandsberg Malzfabrik Aktien 1905 06 7 7 4 L 7Naumhburger Braunkohlen Akt 1905 06 12 4 4 210,008
Niemberg Malzfabrik Aktien 1904 051 65 9 4 7 7
Nienburger Sohloßmälzerei Akt 1904 051 6 9 S 77Riebecksohe Montanwerie Akt 1905 06 12 4 4 21
Sächs Thür Braunk St Aktien 1905 3 1 4 I109 008

do Br St Pr A I Em 1906 5 1 4 7do do II do s 1 4 08,o00Waldauer Braunkohlen St Akt 1905 06 12 4 4 268,o00
Wegelin Hübner Akt 1905 8 1 4 153,008Werschen Weitent Braunk Akt 1905 060 16 4 4 66 o0de
Zoitzer Maschinenb, A Schnedeo 1905 06 10 7 4 1 7 7Zeitzer Paratf u Solaröftabr A 1905 06 11 4 4 182,500
Zuckerraffinerie Halle Aktien 1904 06 2 10 1 n
Bruckd Nietl Bergh Ver Kux 9o0 ohne Zinse o Z 12100
Konsolid Pfännersobaft Kuxe 30 l706 000



Berliner Börse vom 20 Oktober
Fernspreohdienst der Saale Ztg

on der Fondebörse Im Goegensatz zu der e
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atlichen rubiger da die Tendenz der auswärtigen Börsen

höher und darüber ein Schwächer langen Nationalbank und
Schaaffhausenscher Bankverein um Proz Im Montanaktien
markt wurde der Schlußstand behauptet nur Bochumer

Proz besser Dreiproz Reichsanleihe 0,25 Proz schwächer
Japaner 0,20 Proz schwächer Russen von 1902 0,50 höhber
Russenbank 0,60 höher Die Festigkeit der Russen führte man
auf den Ukas zurück der russischen Untertanen hinsichtlich des

e in der Nachbörse war die Börse heute bei Eröffnung im
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aAßnahme banktechnischer

Es scheint daß
der Bapkrate in England als eine

atur auffaßt gegenüber weiteren
Ansprücken an die Bank Imwerhin aber muß der Tat

he Rechnung getragen werden daß gestern der Platzdiskont
London um ein ganzes Prozent von auf 577 Proz stieg Eine

aus London vorliegende Privatdepesche meldet von einem
a zirkulierenden Gerücht daß die Bank von Frankreich der
pnglischen Bank mit 4 Mill Fr zur Hilfe kommen volle

jesem Gerücht wird kein Glauben beigemessen da die Diskont
rhöhung der Bank von Frankreich als nahe bevorstehend sig
palisiort wird Im Lokalmarkt setzten Großbanken mit Proz

m

Staatsdienstes

New Vork 19 Okt Zinu

leiche Rechte zuerteilt
Prinz Heinrichbahn preishaltend Schiffahrtsaktien schwankend

Im weiteren Verlaufe Banken mäßig nachgebend Montanwerte
durchweg unter Realisierungen schwächer Tägl Geld ca 4 Proz

Zu Beginn der zweiten Börsenstunde auf ermäßigtem Kurs
niveau gut behauptet Montanwerte etwas anziehend

Metalle
43,15 43,30 Kupker 21,75 22,50 Doll

Waggeratand der Ssante bel Trotha
Trotha 19 Okt abends 1,92 20 Okt morgens 1,90

Bahnen schwächer nur

Portugiesen unt III 3 70,00d20 Brauereiten Hörd Bergw St P A 10 200 oodzo
Berliner Börse Rumänen amort 1905 5 101,758 Böhmisoh Brauhaus 10 204,75020 Hösch Fisen u Stahl 12 231,00bz8

do do 1890 493 90b20 DeutscheBierbr Ges 10 161,75020 Jaensch Co 8 3931,006
vom 20 Oktober do do 16898 4 90,8002 Patzenliofer 15 245,60620 Kahla Porzellanfabr 36 478 5062hm telephonisoh Russe Kous Anl v 80 4 732,2002 Schönebg Sohl Br 12 204,5000 Kaliwerk Ascherleb 10 164 500260

2 Uhr Die elolit tonise 43 S e 7 r Sohultheißs Brauerei 18 286,50bz6 e r 212
o Btantaanl V Herkules Br Kassel I1 195,008 irohner Coohweoden 1886 3 n Klosterbr Röderhot 8 116 2522 Kölner Bergw 25 433 006260

Privai Diskont b W n 80 ob Leipzig Bierbr Rieb 10 205 05d2 r I 27panisohe Anl grobe Hog reinsbr Artern 46 I06,006 u ilhelm abge do do mittl 0 St Prior 17 361 00m0Weohsoel do do kleinol a Industrie Ges Körbisdorfk Zuckert 7 177 00r 100 T ſſos oss Värk Adwinlstr Anl 4 87,10b Akkumulat Fabrik 12 218,00620 Kronprinz Mein 390 00bz8
Imstordam do 20 167760 do unt Ani v i1505 4 93 1otee Akt Ges Anilinfab 22 378,500 Kytthäuserhütto 13 230,752

Antw 100 Fr 8 T s0858 Hürkenlose M p Stok froo t 44 108 Adler Portl Zem F 3 183,00020 ahmeyer Co 7 140,00b2
Brüeso t 100 o 81300 ugar Goldrenie gr 94,608 Allg Berl Omnib G 165 198,7506 a pp Akt G k Tiefkb 20 782 00tr6
jtalien P 8 T 172 200 do do mit 4 88 o Allgem Elektr Ges 10 209,602 aurahütte 12 244 80026Kopenhagen i 8 T 20 46502 do do kl 495,00 Anglo Kont Guano 7 117 25 eopoldgrube s 117,9062
London do 3 20 ſ90r01 do Kronen Rentel 94 400 Anhalt Kohlenwerko 5 121 10426 o denalI St Aſct 9 78 ,558209

r x 1 Don visig 4 212500 do Staauronte 97 3 84,406 Asoania ohem Fabr fr 7 163 ,000 do Prior Akt 5 118,250
e 100 Fr 8 T B61 s do Bieer Th An 3 Baer Stein Metallſ20 340 00026 udw I öwe Co 12 275 0062

a Voio 100 Fr T 61 1566 uenos Air Neue Vs 6 101 Jod Baroper Walzwerk lÜhbecker Maseh Fb 20 308 750
rer o R 8 Woskanar Stadt An Bergmann Elektr 18 312 000z6 aseh F Buekau 3 138 006

rei do 210 50e0 Wioner Inv Anl 75 di ine en 13 212,50620 Mend Schw St Pr 2 112 75526
erl Elektrizit W 194,25d2 lilowicer Eisen 7 33 09d20Wlen e Berl Maschinen Bau 10 240 50d20 l ülheim Ber TS gwerkeſ o 182,7502e Berzelius 3 1138 00 dGeldaorten und Banknoten feiaen bau u Klelnbakn Aus Beton u Monierbau 8 125,5082 n s vor

nd Brioritüten Bismarckhütte 22 321 00d2 Nordd Woiilkeä zr St ordd Wollkämmer 10 55 00020rer Schon Wo 6 e l e er Bliesenbach A 0 589250 Nordstern Steink 15 325,75520
amerik Noten 1000 5 D 42050 alle Hottetodt Ut A 4 101 do Bochumer Gusestahl 12 1237,50646 berseohl Fisenbhnb 7 38,00020

ſgische Noten an 100 Fr 30,85d2 beor Büe e Gebr Böhler Co s 285,256 do Eisenind Caro 127 00Bolgi nbeox Buchen 77 IBraunseh Koblanwr 11 270 o000 do Kox k 163 2562Dänisohe Bknot zu 100 Kr 112 1062 ehantungbahn 4104 50 b do do erior li2 2578 760 Kkswerke 9 22
Engl hanknoten p I, St 20 46502 Aig Dieh Kleinb G 390 50b20 39 i r r d Koppel 14 o o

g 5 W äääh 68 ger Lok u Straasenb 15 s derus Kieenw 6 125,2682 e r G e Soler
Hoänd elektr Hoehbahn 127 102 B Met ind 6 103 ob Rhein ei Ind thein Nass B 321,75626Italien u W 3133 Pr Borl Streaconb 183 von ähem Fabr Buelauſ 10 210,00 t hein dere 16 s
Oesterr V r 85 Hamburg Straseend 9 188,c0br0 12 n 0Russisohe p 100 R 215 450 Oeet Franz St Bahn 6 u dia r iliö do Vorz Akt 0 28 00br6

nennt Consoüaat Sohsiſto 23 147 50 e erh 3 208700
Wiener 128 006 wa J W ä n an o Lottbuser blasohinen oos I ombacher Hüctenr 12 206 00d6Hentsohe Fonds u Stanteapuap Da 5n T r Cröllwitzer Papiert 15 243 0dz0 Kagitzor Braum on i4 227 00b20

honisons Reſohsamt S 97 o Gier dann Z e ä Tetogr a i 125 300 säer u Be e je7 e
33 v 36,00d IItal ne 156 25d2 Disch Luxemb A 8 204 o0b20 4 t a s Pr 117750
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Papi Ront Ah erein Elbsehitfabrt 135,600 endenz ruhiger

produktenbörse
Berlin 20 OKtbr

Weizen 2000 kg Okt Dez 178,25 Maß 183 ,25 M
Roggen 1000 kg Okt Dez 160 50 Mai 164 50 M
Ia fer 1000 kg Okt 158,00 Dez 157,25 Mai 162 50 M
Mais 1000 kg Okt 130,00 Dez 127,50 Mai 124,50 M
Roböl 100 kg Okt 64 00 Dez 64,60 Mai 62 90
Im Vergleich zu den letzten Tagen lauten die Depesehen recht

matt Sie haben hier nur wenig Eindruck gemacht Höchst be
schränkter Umsatz hat die Preise für Weisen Roggen und Kafer
ziemlich unverändert gelassen Greif bares Getreide wird test und
höher gehalten Räböl neigt zu Rücksechritten

Leipaig 20 Oktbr
Weizen per 1000 kg netfto inländ alter neuer 171 bis

179 ausländ 191 204 Ruhig
Roggen per 1000 kg netto inländ alter neuer 166 bis

172 ausländ 172 Still
Gerste per 1000 kg netto Braugerste 165 180 feinste über

Notiz auswärtige 180 206 Mahl ind Futterware 128 150
Hater per 1000 kg netto inländ alter 128 150 neuer 165 171

ansländ alter 165 172 Ruhig
Mais per 1000 kg netto amerikan 138 146 runder 133 139

Cinquantin 158 168 indischer
Rapsk neben per 100 kg netto 14,50 15,00
Rähbol rohes per 100 kg netto o Faß 64,25 bz vwilliger
Weizenmehl 00 25,00 Roggenmehl 01 24,50
Neuss 20 Oktober Wochenbericht von Jonas Hoffmann

In den Preisen von Weizen Roggen Hafer Gerste und Mais
sind bei ruhigem Geschäftsgange nennenswerte Veränderungen
nicht eingetreten Die Bedarfsfrage nach Weizenmehl ist außer
ordentlich groß Vorräte darin fehlen gänzlich Weizenkleie
unverändert Tagespreise Weizen bis 180 neuer Roggen bis
163 alter Hafer bis 179 neuer Hafer bis 159 pro 1000 Kg
Weizenmehl No 000 ohne Sack bis 24 BI pro 100 kg Weizenkleie
mit Sack bis 4,90 II pro 50 kg

Fuceker
Magdeburg 20 Okt Telegr Kornzucker 88 proz ohne Sack

8,72, 8,87 Nachprodukte 75proz ohne Sack 7,25 7,40 Schwach
Brotrattinade I ohne laß 19,25 Kristallzucker l mit

Sack 19,25 Gem Rattinade mit Sack 18,75 Gem Moelis mit
Sack 18,25 Still Rohzucker J Prod transito frei a Bord
Hamburg per Oktober 1865 G 18,80 B bz

per November 18 30 G 18,40 B b
per Dezember 18 40 G 18,50 B b2
per Jan März 18 60 G 18,70 B b
per Mai 18 90 G 18,95 B bper August 19,10 G 19,20 B bz Matt

tlamburg 20 0Oktbr Telegr Vormittags Bericht RäbenKohzucker fProaukt Basis 88 Proz Rendement nene Esance frei

an Bord Ilambirg Okt 18 70 Nov 18,35 Dez 18,40 März 18,70
Mai 18,90 Aug 19,15 Matt

Kntlee
Hamburg 20 0Oktober vorm Telegr Kaffee good average

Santos per Okt 36,00 Dezhr 36,50 März 37,00 Mai
37,25 G Ruhig

Leipziger Börse 20 0ktbr
Telepohn Meldungen

3 686,250 Hondermann Stier
2/2 99,656 Vorz Akt I IIs 97,800 II eipz Raum wollgp

l 3a4o Kammgarnspo gtricbgatuop

Thäring Wollgarnsp
I eipz Bierbr Rieheok
Hall Zuokerraktin
Ritaold Kiebling

Kunstanstalt Akt
Hall Portl Cem Akt
Kommunalhb f Sachis

Anl Sobeino 3
do do do 4Dörstew Ratt St A 2
do 5 proz Vorz A

Naumb Braunk Akt
Zeitaer Par n S A G

Säohsisohe Rente
do Anl 1867u 69 ov

Leipz St Anl 1904
Allg Dtscohe Oredit

Anst Pkdhr
do aäoILeipa B Pfandhbr

S XI unk 14
Allg Dische re

0 116,00 e
16 259,750
10 180,250

91,000
150,008
205,000
149 00br0

3 98,000

4 101,600 0102,406

174,008 16 227,008

Kredit u Sparbank 123,759zu Leipzig 111,5060
Ieipz Hypothek Bk 7 I44,7568
Mansfelder Kuxe 180 1301 o0Olsnitzer volle Kuxe M35112650 o
Gr I eipz Strassb A s 185,750
Hall Strabenbahn /2 135,756

oipzig Elektr Str 4 106,508
Tendenz abwartenäàä

4

9

5

97 900
102,250

57,006
98,756

210,000
183,00d2

12

11

Schiſts bewegungen
Hamburg 19 Okt Die Famhburg Amerika Linie meldet

D Blächer von New Vork 18 Oktober 11 Uhr 50 Minuten mittags
Cuxhaven passiert S D Deutschland 18 Oktober 7 Uhr morgensvon New Vork über Plymouth und éherbourg nach Hamburg
D Hamburg von New Vork nach Genuaga 17 Oktbr 5 Uhr 30 Min
morgens in Neapel D Kaiserin Auguste Viktoria von New Vork
kommend 18 Oktbr 9 Uhr 50 Min abends von Plymouth 19 Okt
5 Uhr 50 Ain morgens von Cherbourg nach Hamburg D Penn
sylvania von New Vork kommend 18 Oktober 12 Uhr 30 Afinuten
nachm auf der Elbe D Pretoria 18 Oktober 6 Uhr nachmittag
in New Vork

Schleppverkehr aut der Sanle
Rehderei der Saale Schiffer Halle a S Angekommen am

20 Oktober Schlepper No 275 Sr Frz Polland Eilfrachtdampfer
Bernburg mit Stückgut von Hamburg
en

Nach Schluß der Redaklion eingegangen

Brannſchweig 20 Okt Jn dem dem Landlage zugegangenen
Bericht der ſtaatsrechtlichen Kommiſſion über die Regierungs
vorlage wegen Neuwahl eines Regenten beantragt die Kom
miſſion zu beſchließen Die Landesverſammlung ſpricht ihre
Ueberzeugung dahin aus daß ohne einen endgültigen Verzicht
der ſämtlichen Agnaten des Herzoglichen Hauſes auf Hannover
die Verſiändigung zwiſchen Preußen und dem Herzog von
Cumberland nicht zu erboffen iſt und gibt dem Regentſchaftsrat
anheim einſtweilen den Landtag zu vertagen und erſt
dann wieder zuſammenktreten zu laſſen wenn entweder eine die
Wiederaufnahme der Verhandlungen zwiſchen dem Regentſchafts
rat und der Landesverſammlung erfordernde Erklärung des
Herzogs von Cumberland eingegangen iſt oder ohne daß ſolches
geſchehen eine Friſt von drei Monaten verſtrichen ſein wird

Petersburg 20 Okt Der Ukas des Zaren durch den ſofort
allen ruſſiſchen Untertanen ohne Unterſchied der Abſtammung
hinſichtlich des Staatsdienſtels gleiche Rechte zuerteilt
werden bezieht ſich wie nachträglich gemeldet wird aus
ſchließlich auf die Bauern

Far Glesellschatten und Festlichkeiten empfehlen wir aus unserer Stadtküche vollständige

Dejeuners Diners Soupers
Wwarme und Kalte VBinzelgerichte

sowie
S fertige Sappen Ragortts Priſeassces Tembals von Fisch Hammer Austern Pasteten Majonnaäsen

t ete in hochaparter geschmackvoller vornehmer Ausführung zu sehr billigen Preisen

Pünkitlichste Lieferung nneh auswärts ohne Preisauſsechlng

Pottel Broskowski wo



ſack Pſälzerſtr Weingroßhandlungregelmäßig das Jahr bindurch oder zu gewiſſen Zeiten des Jahres beſchäf Albert Dehneſtr Hanf
tigen ſowie 10 aus den Handlungsgebilfen Anhalterſtr Zaneraaß Perl r iſtr Kleine Ulrichſtraße Nr 21Die Wabl dieſer Beiſiser erſolat h Aheſinſir Fargerplan Promengade Alte 11 e d Nabatt Spar Vereinsam Mittwoch den 14 November 1906 Bärgaſſe Karzerplan Neiin der Zeit von vormittags 10 Ubr bis nachmittags 3 Ubr Am Alten Babhnbof Kaulenberg Ranniſcheſtr r u 14 23

Die Stadt Halle a S bildet einen Wavltzstrt Zur Ausübung des Barfüßerſtr Kirchnerſtr Rathausſtr Tafelbutt 10 Pfd VBienh werden die unten angegebenen 3 örtlichen Wahlſtellen ein Am Bauhof Klausſtr gr u kl Reideburgerſtr Honig 10 Pfd 4,35 Tlſter Käſe feit
gerichtet Bechershof Kleinſchmieden Riebeckplatz 10 Pfd 3,55 zur Probe 5 Pfd ButterWéederwabl der ausſcheidenden Beiſitzer iſt zuläſſig ſofern bei ihnen die Bergſtr Königſtr 23 u 73 94 Ritterſtr u 5 Pfd Honig oder 5 Pfd Butter und
Vorausſetzungen für die Wählbarkeit zutreffen Berlin gr u kl Krukenbergſtr Rittergaſſe 5 Pfd Käſe 5,25 Sternlieb VerDie Wahl der Beiſitzer iſt unmittelbar und gebeim ſie findet nach den Blücherſtr Kühler Brunnen Robert Franzſtr ſandhaus Tluſte 212 via Breslam

Grete der Verhältniswahl ſtatt Bölbergaſſe Kubgaſſe Röſerſtr Sablvorſchlagsliſten ſind von den Wahlberechtigten bis ſpä Brauhanusſtr gr u kl Kurzegaſſe Sagisdorferſtrteſtens Dienstag den 23 Oktober 1906 abends 6 Uhr in der Ge Brüderſtr Kutſchgaſſe Salzſtr r Hoflieferantrichtsſchreiberei des Kaufmannsgerichts Große Märkerſtraße 20 Buüſchdorferſtr Landsbergerſtr Salzgrafenſtr Franz ſ ſche reßhefe

2 17 einzureichen Canengerweg Landwehrſtr Sandberg Gr u Kl ſtets bewährtDie Vorſchlagsliſten ſind für Kaufleute und Handlungsgebilfen geſondert Charlottenſtr Leipzigerſtr Schlamm Täglich friſch dur eaufzuſtellen und dürfen böchſtens je 10 Namen enthalten ſie müſſen unter Erondorferſtr Märkerſtr Gr u Kl Schloßberg vlatat dekumte r
Benennung eines für weitere Verhandlungen bevollmächtigten Vertreters Dachritzſtr Magdeburgerſtr 14 u Schloßgaſſe Gr u Kl So und im Fabrik Verkaufsvon mindeſtens 10 Wählern des betreffenden Wahlkörpers re e ſein Delitzſcherſtr S Schmeerſtr lolal 12 und 7 UhrMit jeder Vorſchlagsliſte ſind die Zuſtimmungserklärungen der vorgeſchlagenen Domplatz An der Marienkirche Schmalegaſſe t Hoflieferant
Perſonen vorzulegen Dem Namen ſowohl der vorgeſchlagenen Perſonen Domſtr Marienſtr Schülershof J Franz R rkergeals auch der Unterzeichner müſſen Vorname Stand und Wohnung beigefügt Dorotheenſtr Alter Markt Schulſtr Telephon 908 Depeſchen geſenſee
ſein Vorſchlagsliſten welche den vorſtehenden Beſtimmungen nicht ent Dreyhauptſtr Marktplatz Sperlingsberg
ſprechen oder nicht rechtzeitig eingereicht werden ſind ungültig Dzondiſtr Martinsberg 11 24 Spiegelſtr

e Wablvorſchlagsliſten werden ſpäteſtens am 6 November 1906 Flüutgaſſe Martinſtr Steinbocksgaſſe Töffentlich bekanntgegeben Forſterſtr 24 u 31 58 Meckelſtr Steinſtr Gr 19 73 88 Verlangen Sie Preisliſte über
Das Wablrecht darf nur in Perſon und durch Abgabe eines Stimmzettels Franckeplatz Merſeburgerſtr 18 u Kli an er Wahlſtelle und zwar an derjenigen ausgeübt werden in deren Be Franckeſtr 161 170 Steinweg o Hhygien Bedarfsartikel v

h zirk der Wähler zur Zeit der Vornahme der Wahl ſeine Handelsniederlaſſung Freiimſelderſtr 41 u Meteritzſtr Sternſtrdat oder Leſhäniat iſt 77 i Viltterſr Talamtſr Wilhelm Spring onDie Stimmzettel dürfen keine äußeren Kennzeichen haben auch nicht Freudenplan Mübhlberg Thielenſtr Gegründet 1846t unterſchrieben ſein oder einen Proteſt oder Vorbehalt enthalten Sie ſind Fürſtental Müdhlgaſſe Töpferplan D4 außerhalb des Wahllokals handſchriftlich oder im Wege der Vervielſältigung Germarſtr Mühlpforte Trödel 44 mit der deutlichen Bezeichnung ſo vieler Perſonen zu verſehen als für eine Gottesackerſtr Neunhäuſer Tuchrähmen Alle So ten Pelle
9 Vorſchlagsliſte zugelaſſen ſind und derart zuſammenzulegen daß die darauf Graſeweg Niemeyerſtr Ulrichſtr Gr u Klenthaltenen Namen verdeckt ſind Am Güterbahnhof Nicolaiſtr An der Univerſität kaufen Gebr DanglowitzDie Namen können beliebigen Liſten entnommen werden es iſt un Gutjohrftr Olegrinsſtr Volkmannſtr Lederſabrik Fiſcherplan 2t zuläſſig Perſonen die keiner Liſte zugehören zur Wahl zu bringen Hackebornſtr Packhofsgaſſe Zapfenſtr SEnthält ein Stimmzettel mehr Namen als für eine Vorſchlagsliſte zuge Hagenſitr 16 Paradeplatz Zenkerſtr 6 u 1117 4 0 51 9n r ſo gelten r g h als henen ſag v Halberſtädterſtr Parkſtr 3 d C 3nthält er weniger Namen als für eine Vorſchlagsliſte zugelaſſen ſind ſo 46i wird er in der Weiſe ergänzt daß die auf ihm geſchriebenen Namen in der 3 Weißbierſalon Bernburgerſtraße 24 An r S 3 r zu

ihnen gegebenen Reihenſolge ſoweit und ſo oft es zur Ausfüllung erſorder umfaſſend die Straßen 59 uns u b ulich iſt wiederholt werden Auch darf ein Wähler der anf ſeinem Stimme er Götſcheſ Peißni 385 n e De s Pzeſtei weniger Namen bat als für eine Vorſchlagsliſte zugelaſſen ſind Ackerſtr Fri cheſtr Be S ſt i r i Leakft 1d6r t a r e u d dootgtenweg Hrn Pelersberhür c Zur undS echr ne hrere er en durch Beifügung yon Zahlen binter ihren Albrechtſtr guicbenſtr eſ Slarritr einz jed Tag Sonntag bis 9 ihr

ſ Sti ie Pe ä i it Angerſtr Buſtav Standeſtr an er n Händelſtr Pialauenſtr N Herrenſchreibt verk Anbaſterſtr 12

n Melanchtbonftr Semmlerſtr SBekanntmachung dert igerir 100 Spge S n u e S ardie Eraänzungswabl der Beifitzer n en e du n a M Wtirche Stehen S hoch die distrete riert ſehr
sſtatuts betreffend das Kaufmannsgericht zu Jakobſtr zoritzkirch üdſtr 2Hall r G s e We z 904 werden die Beiſitzer des Kaufmanns Jonasſtr Zieris endet Taubeuſtr Zuweiſung von Veiſikerun kn

geri d die Dauer en v Dakecn beſtellt Es ſcheidet alle zwei Jabre Kellnerſtr Neugaſſe Tholuckſtr S aller Art Gefl Off u m 20 n
die Hälfte der Beſſther ſowohl aus dem Kreiſe der Kanſtente als demjenigen Königſtr 24 72 Ofendorferſtr Thbomaſiusſtr an Rud Mosse Halle S e h
doh Handlungsgehilſen aus und ſind die erſtmalig Ausſcheidenden durch das Kuttelbof Paradiesgaſſe Torſtr Zuwverſaſſige Auskunft sLos zu e ö Da der Drogiſt Kurt Siebenbüner inzwiſchen verſtorben Ladenbergſtr Paul Riebeckſtr Tbüringerſtr ge A er alleiſt ſind nur noch 9 Beiſitzer aus dem Kreiſe der Kaufleute als ausſcheidend Langeſtr Pfännerböhe Turmſtr Perhältniſſe in Tonezu eünnmnen geweſen Das vom Unterzeichneten in öffentlicher Sitzung ge Lauchſtädterſtr Pulverweiden Unterplan Wrienzogene Los iſt auf folgende Herren gefallen Alte und Neue Leipziger Rafſſinerieſtr Vereinsſtraßen 5 B räght 8 h

Chauſſee RNanniſcheſtr 13 Wegſcheiderſtr Pimlico London s
aus dem Kreiſe der Kaufleute Leoſtr Natswerder Weingärten1 O 2 Alf 6 Friedrich Reinbardt Lerchenfeldſtr Röpzigerſtr Werdergaſſet Sehr e 7 i r le tenguerſtr S Haymſtr diaus Doeble tr galbergd cm 3 Edmund Banchwitz dent S yrverker Me izing Ungarwein

acob Fackenbeim udwigſtr oſſerſtr olſſtr t 10e e der e et en e ei 6 Ottomar Rebling t wachſene zur Stärkung, ſoArt re z Zam Lenſentin aerſhderktr e emne wingliſtr für Blutarme und Vleich aZ Paul Raſchke Zug Borrmann Wiaronchſt Seckendorſſtr tige Sämtiiche der Wege
4 Emil Vuſchendorf tav Werner avbacytr e zu enorm billigen Preifen5 Vernhard Rößler el Reumann

Demgemäß ſind an Beiſitzern 20 zu wählen und zwar 10 aus den Kauf
lenten welche mindeſtens einen Handlungsgebilfen oder Handlungslebrling

ſchlagsliſten nicht entbaltene Perſonen darin bezeichnet ſo ſind die für dieſe
Perſonen abgegebenen Stimmen ungültig unbeſchadet jedoch der Gültigkeit

2 Reſtaurant Zum Schultheiß Poſtſtr 5

Bahnhofſtr
Belfortſtr

umfaſſend die Straßen

Hagenfſtr 7
Akte Halberſtädterſtr

Alte Promenade 1235
Rainſtr

Elsner Go

Schwarzpappeln Ellern
43 der außerdem auf dem Stimmzettel noch angegebenen Nomen Bernburgerſtr Härdenbergſtr Reichardtſtr ſowie alle Laubhölzer kanh Finden ſich bei Auszählung der Stimmzettel zwei gleichlautende inein Vieh ſtr h Wagnerſtr Poſten e e See jeden

andergefaltet ſo gilt nur der eine von ihnen Werden mehrere verſchledene Birklenwaldchen 35 anr 9 3 g 4 H Schütze DampfſägewerkStimmzettel ineinandergefaltet abgegeben ſo ſind ſämtliche ungültig Bismarckſtr Zrinrichſtr Roiehitr BVernburg Anbhalt sZu en können nicht vernfen werden Bunenlbalſtr eher r e 834 Perſonen weibli nie zz Perſonen welche die Fäbigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter Prachwitzerſtr r Saalwerderſtr Obſtbäume Beerenſtr Weinſt Roſen ſchack
h infolge ſtraſgerichtlicher Verurteilung verloren baben Brandenburgerſtr ſrltr Scharnborſtſtr 2e müſſen um den Blüten u Knoſpen Abſch3 4 Perſonen gegen welche das Hauptverſahren wegen eines Verbrechens Breiteſtr Hor ln tr Serge anſatz für das Frübjahr zu ſichern ding45 ren eednee Mir ſage nung der virggriichen n Gr u Kl ZWnerir unbedingt jetzt im Herbſt mit entgü
e enrechte r n uraſtr Zobntr Sr Feſte ünden tarhn ähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter Bülowſir Julius Kübnſtr Schleifweg üahudorts Pkerdeblutdünger macht

5 Perſonen welche inſolge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung Cerilienſtr Fabzelbäuſer An der Sebleuſe gedüngt werden erſte
n über ihr Vermögen beſchränkt ſind Eröllwitzerſtr uns Schleuſenſtr 10 Liter desſelben mit Klogke 2c und woraZum Beiſitzer ſoll nur beruſen werden wer das dreißigſte Lebensjahr Deſſauerplatz Faiſerſtr Schüitzenbof Waſſer verdünnt mehrere Tage gären ſein

vollendet in dem der Wabl vorangegangenen Jabre für ſich oder ſeine Fa Seauertr Kapellengaſſe Schulberg laſſen ergeben 20 30 Eimer flüſſ ſofortn milie Armenugterſüisngg auf Grund des Geſetzes über den Unterſtützungs Döauerſtr Farlſr Schurigs Karten Dünger gefügi wohnſitz vom 6 Juni 1870 9t Bl S 360 und des Gefetzes betreffend die Eichendorffſtr Am Kirchtor Seebenerſtr 10 Liter Pferdeblutdünger trockey beiAusführung des Bundesgeſetzes über den Unterſtützungswobhnſitz vom Elſäſſerſtr An Klausbers Sevdlitsſtr koſten ab Fabrik Reilſtr 46 1 Mt auftä
4 8 März 1871 S S 130 nicht empfangen oder die empſangene Armen Erneſtaeſtr Klausbergſtr Sopbienſtr 50 Pfg Beſtellungen durch Karte c undunterſtützung erſtattet dat und wer im Bezirke des Gerichts ſeit mindeſtens Exuſt Moritz Arndtſtr Kloſterſtr Steinmüble nach Reilſtr 83 erbeten ind

zwei Jahren ſeine Handelsniederlaſſung bat oder beſchäftigt iſt Fähbrſtr Loblſchütterſtr Gr Steinſtr 20 72 indenJ Zu Beiſitzern ſollen ferner nicht beruſen werden Perſonen welche wegen Falkſtr Königsbers Stepbanſtr 25i geiſiſger oder körperlicher Gebrechen zu dem Amte nicht geeignet ſind Jaſauenſtr Körnerſtr Talſtr folge4 Zur Teilnahme an der Wahl ſind nur berechtigt Feldſtr Lötbenerſtr Tiergartenſtr4 ſolche Kaunſlente welche das fünſundzwanzigſte Lebensjahr vollendet Jelſenſtr Fronprinzenſtr Triſtſtr
und im BVezirke des Kaufmannsgerichts ihre Handelsniederlaſfung Jichteſtr Jurallee Frotbaerſtr din4 haben Fleiſcherſtr Kurfürſtenſtr Ublandſtr knechv ſolche Handlungsgebilfen welche das fünfundzwanzigſte Lebens Friedenſtr gandgeſtüt Kreuz nleſtr Karjahr vollendet und in dem Bezirke des Kaufmannsgerichts be Fuchsbergſtr gafontaineſtr Unterberg romſchäftigt ſind rade 2530 re erltr e Witnm übrigen ſind diejenigen Perſonen ſ ranzoſenweg eitergaßſe tarialtrt werden können auch d Wirren velche zu Beiſitzern nicht berufen Freiimfelde Leppoldſtr Scheffelſtr u viinges r4 Den Kanfleuten ſteben gleich die Mitglieder des Vorſtandes einer Aktien Freitmfelderſtr 422 76 Leſſingſtr Viehbofſtr lehrs Kavacapseln

geſellſchaft oder eingetragenen Genoſſenſchaft oder einer als Kauſmann Friedrichsplatz gettinerſtr Fallur ar u kl cki Paketen rgeitenden juriſtiſchen Perſon ſowie die Geſchäſtsführer einer Geſelſchaft mit Friedrichſtr Zotbringerſtr Waſſerweg in dreieckigen er
beſchränkter Haftung Frieſenſtr Louiſenſtr Weidenplan inbal Ines Ina NGß dal t Savteb a s e chHandlungsgehilſen deren Jahresarbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt Fritz Reuterſir Juckengaſſe Weinberg schnellste Hilfe Dankschreiben S eilui
den Betrag von fünftauſend Mark überſteigt ſowie die in Apotbeken beſchäf Frobe Zukunft Ludwig Wuchererſtr Weißenburgſtr aus allen Welfteilen Preis 3Mark Er aufne
tigten Segen ſind weder wabiberechtigt noch wäblbar Gabelsbergerſtr Magdeburgerſtr 15 39 Wettinerſtr ichſhant Apofhekerk lahr Würzburg erſchiDie Berechtigung zur Teilnabme an der Wabl iſt auf Erfordern Soalgenbers Marggaretenſtr Wielandſtr unddem Wablvorſtande im Wabllokale nachzuweiſen Hierzu genügt für Gartenſtr Martbaſtr Wilhelmſtr In Uanlle i d Hirschapotheke Löwen de
Kaufleute beiſpielsweiſe die Beſcheinigung über die nach s 14 der Gewerbe Geiſtſtr Martinsberg 10 Wittekindſtr apotheke Markt Mohrenapotheke e e

zen rot h des e oder 75 letzte Zu über d ktenerſtr er ndh ie Zablung der Gewerbeſtener für Handlungsgebilſen ein Zeugnis ihres KSiebiche ötzlicht P l R VPrinzipals oder der Polizeibehörde Die Anerkennung anderer i ehe Gut Gimritz mit Mühle Mötzlicherſtr u GeflügelZucht 0 z9 jallen mal
bleibt dem Ermeſſen des Wablvorſtandes überlaſſen Gneiſenauſtr Müblweg Anſtalt des Vereins für Volksäwobl wurtdFormulare zu dieſen Zeugniſſen werden in den einzelnen Polizei Geſenſtr Gr u Kl Zeumarktſtr legattenſr am Leipziger Turme auf d
Kommifſarigten und in der Gerichtsſchreiberei des Kaufmaunsgerichts Söbenſtr Zordſtr ietbenſtr 11 Alte Promenade Meitbabw gültGroße Märkerſtraße 20 II unentgeltlich verabfolgt Goetbeſtr Ovppinerſtr er iagwinger SpuNach Ablauf der zur Vornabhme der Wabl feſtgeſetzten Zeit werden nur 1V im Roten Turm ſeineoch dieer a Perſonen welche bereits im Wahllokale anweſend ſind zur in der früheren Hanptwache tageBabl ae taſſen V Vor dem Steintor Walhballa sn p eweHalle g den 6 Oktober 1906 7 übDer Vorſitzende des Wahlausſchuſſes Alle fünf e von fr in5 Kurtb Stadtrat C wird b e nJ wir v reicht pfeWahlIstellen le1 Rohdes Reſtaurant Wörmlitzerſtr 1 a enbe zu 5 Po W

z umfaſſend die Straßen j t8 Albert Schmidtſir Bruckdorferſtr Flottwellſtr biesrtS Annenſtr Brunoswarte Gerbecſtr in IV auch Suvvpe zu 10 Pa SünBäckerſtr Buddeftr Geſeninsſtr Marken zus Pfg welche ſich beſondere nenAn der Baderei Buggenhagenſtr Glauchgerſtr Sie es nleht zur Bereitung einer guten Tasse Kaffee benutzt zu Geſchenken an Bedürftige eignen3 Barbaraſtr Calvinſtr Gommergaſſe man Webers Carlsbader Kaffeegewiirz Nur einzig echt von und in den H Hallen verwendet werdenBeeſenerſtr Canſteinſtr Hafenſtr Otto E Weber Kadebeul Dresden Zu haben in Kolonialwaren können ſind in den 5 Hallen ſowſe DeBeeſenerweg Deyboldsgaſſe Hallorenſtr und Kaffee Geschäften Drogen und Dellkatessen Handlungen bei Herrn Kanſmann Ludwig Bartb om
Bernhardyſtr Dieskauerſtr grrachſtr Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz u sBerzrqmüte and rrenſtr mes Herrn Kauſmann Hille ar VetuBeyſchlagſtr Ecſteinſtr h 77 ſtraße 68 ſowie bei Herrn Jlade eBöllbergerweg Diſchervlan Euſtav HertzbergStr Zwingerſtraße zu haben e
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